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Herr Oberbürgermeister 
Stefan Hebbel
Friedrich-Ebert-Platz 1
51373 Leverkusen

Leverkusen, der 04.08.26
Anfrage: Zustände in der Derr-Siedlung (Albert-Schweitzer-Straße, Steinbüchel)

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hebbel,

Anwohner:innen der Derr-Siedlung in Steinbüchel berichten seit Jahren von erheblichen 
Mängeln: wiederholte, teils monatelange Aufzugsausfälle, Schimmelbildung, unfertige Sa-
nierungsarbeiten sowie mangelhafte Reinigung trotz entsprechender Nebenkostenabrech-
nung. Auch der Mieterverein Leverkusen bestätigt eine langjährige Häufung von Mängeln in 
diesem Objekt. Bei einem Infostand unseres Kreisverbandes am 26.07.2026 haben mehrere 
Mieter:innen konkrete, teils gesundheitlich relevante Fälle geschildert, etwa den mehrmona-
tigen Ausfall des Aufzugs, der eine mobilitätseingeschränkte Bewohnerin faktisch von der 
Außenwelt abschnitt.

Eigentümerin der rund 300 Wohnungen ist die LEG Immobilien SE, ein börsennotierter Kon-
zern mit rund 173.000 Wohneinheiten bundesweit. Wir wollen wissen, welchen Kenntniss-
tand die Verwaltung zu den Zuständen vor Ort hat und welche Handlungsmöglichkeiten sie 
sieht bzw. bereits nutzt.

wir bitten um schriftliche Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Sind der Verwaltung Mängel in der Derr-Siedlung (u. a. wiederholte Aufzugsausfälle, 
Schimmelbildung, unfertige Sanierungsarbeiten) bekannt? Seit wann, und über wel-
che Kanäle wurden diese gemeldet?

2. Wie oft und mit welchem Ergebnis war die städtische Wohnungsaufsicht in den letz-
ten fünf Jahren in der Derr-Siedlung tätig?

3. Welche rechtlichen Handlungsmöglichkeiten sieht die Verwaltung gegenüber der 
LEG Immobilien SE, um eine zügige und vollständige Mängelbeseitigung durchzuset-
zen (z. B. nach Wohnungsaufsichtsgesetz NRW)?



4. Ist der Verwaltung bekannt, in welchem Umfang in der Derr-Siedlung barrierefreie 
Zugänge (insbesondere funktionierende Aufzüge) für mobilitätseingeschränkte Be-
wohner:innen sichergestellt sind bzw. wie bei Ausfällen kurzfristig Abhilfe geschaf-
fen wird?

5. Plant die Verwaltung, im Rahmen ihrer Zuständigkeiten aktiv auf die LEG Immobilien 
SE zuzugehen, um auf eine nachhaltige Instandsetzung der Derr-Siedlung hinzuwir-
ken? Falls ja, in welcher Form und mit welchem Zeitplan?

6. Gibt es Möglichkeiten, die die Verwaltung anwenden kann, um neben dem Nachge-
hen von  Einzelbeschwerden im Rahmen der kommunalen Wohnraumaufsicht künftig 
proaktiv/vorbeugend tätig zu werden?

Mit freundlichen Grüßen

Keneth Dietrich


